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Zusammenfassung Gruppe 4  

Workshop Versorgung und Bildungsangebote 

 

Mittwoch, den 24.05.2023 um 19:00 Uhr 

An der Gruppenarbeit haben sich insgesamt 11 Personen beteiligt. Im Rahmen einer 
offenen Diskussionsrunde wurden auf Grundlage der Fragebogenaktion drei 
Unterthemen formuliert und diskutiert:  
 

1. Pflegebetreuung für Senioren 
2. Angebote für Kita und Grundschule  
3. Güter des täglichen Bedarfs 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Beiträge die aus der Diskussionsrunde entstanden sind wurden auf 
Moderationskarten festgehalten und an einem Plakat angehangen. Punkte die 
anderen Gruppen zuzuteilen sind, wurden aufgenommen und werden in dem 
entsprechenden Workshop verschoben.  
 

1.  Pflegebetreuung für Senioren:  

Mit einer 4.4 schnitt das Angebot an Pflegebetreuung für Senioren im Fragebogen 
schlecht ab.  Am häufigsten wurden folgende Punkte angeregt:  

- Gemeindeschwester  
- Essen auf Rädern 
- Ü60 Wohnungen 

Bei dem Workshop nahm auch Frau Pfeiffer von der Verbandsgemeinde Unkel teil. 
Sie hat darüber informiert, dass es bereits eine Gemeindeschwester und weitere 
Angebote für Senioren gibt und diese auch teilweise im Bekanntmachungsblatt 
veröffentlicht werden. Die Teilnehmer*innen des Workshops kamen zum Entschluss 
dass Informationen zielgerichteter verbreitet werden müssen.  
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Was ist gut? Was fehlt/ stört? Ideen/ Vorschläge 

Gemeindeschwester 
plus wird über den 
Kreis Neuwied 
gestellt 

fehlinformierte Bürger*innen 
bezüglich des Themas 
Gemeindeschwester 
 
Hilfen für Senioren zu wenig 
bekannt  

Kontakt mit Senioren- und 
Behindertenbeirat aufnehmen damit 
dieser Informationen auf einem Flyer 
zusammenstellen und verbreiten kann 
Informations-Flyer z.B. am 19.06. am 
„Seniorentag“ verteilen  
Flyer im Mitteilungsblatt veröffentlichen und 1x 
Jährlich an alle Haushalte verteilen 

Vortrag vom Beirat über das Angebot 
der Gemeindeschwester plus  

 kaum Angebot an Essen 
auf Rädern (nur von Zulieferern 

aus großer Entfernung z.B. 
Malteser, St. Augustin)  
schwer zugängliche 
Informationen 

Informationen zum Lotsenpunkt VG 
Unkel verbreiten        Anlaufstelle für 
Menschen die konkrete Hilfe 
brauchen (auf Info-Flyer vermerken) 

 wenig Information für 
Senioren und Angehörige 
von Pflegebedürftigen 
Senioren 

Ansprechpartner*innen und 
Kontaktdaten in oben genannten 
Flyer vermerken  
Flyer auf der Homepage von Erpel  
und VG Unkel veröffentlichen 

 Senioren-Café nicht 
Barrierefrei (Ergänzung zu 

Workshop 3) 

Kontaktaufnahme mit Café Tante 
Lenchen (barrierefrei)  
Abstimmung mit bestehenden Senioren Café 
der Frauengemeinschaft empfohlen  
Vereinsunabhängig organisieren 

 
2. Angebote für Kita und Grundschule:  

Die Angebote für Kindergarten-Kinder und Grundschüler*innen wurden im 

Fragebogen mittelmäßig bewertet. Anregungen/ Wünsche aus dem Fragebogen: 

- öffentliche Lernräume mit Glasfaser Anschluss  
- zu wenig Ganztagsbetreuung 
- Kita-Plätze reichen nicht aus 
- Tagesmütter werden gebraucht 

 

Was ist gut? Was fehlt/ stört? Ideen/ Vorschläge 

 Angebot an Tagesmüttern 
ist gering  

Kontakt zu einer ehemaligen 
Tagesmutter aufnehmen 
Infoveranstaltung zum Thema 
Tagesmütter anbieten (KV Neuwied) 
Auf privater Basis Senioren und 
Kinder zusammenbringen  
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Die Nachfrage an öffentliche Lernräumen wird beim Kinder- und Jugendworkshop 

angesprochen. 

3. Güter des täglichen Bedarfs: 

Aus dem Ergebnis der Fragebogenaktion wurde deutlich, dass Erpeler*innen die 

Versorgung von Gütern des täglichen Bedarfs nur ausreichend finden. Folgende 

Vorschläge wurden genannt: 

- Fußläufig erreichbarer Lebensmittelladen  

- Wochenmarkt veranstalten 

- Bäckerei und Metzgerei ermöglichen  

Im Anschluss des Workshops wurden Kontakte ausgetauscht, um das Thema 

Lebensmittelmarkt in einer selbstorganisierten Gruppe zu vertiefen. Bürger*innen für 

die das Thema interessant klingt, können über Herrn Hirzmann mit der Gruppe in 

Kontakt treten.  

Was ist gut? Was fehlt/ stört? Ideen/ Vorschläge 

 geringes Angebot an 
regionalen Produkten in 
unmittelbarer Nähe   

Wochenmarkt organisieren 
Standort z.B. Platz vor dem Neutor  

 Fußläufig erreichbarer 
Lebensmittelladen fehlt 

Kontakt zu regionalen Anbietern 
aufnehmen die mobile 
Lebensmittellieferung betreiben  
Statt Anbieter kommen zu lassen und 
Lebensmittel werden nicht gekauft  
       Vorab Bestellung abgeben 
 

Information zu den Angeboten von 
Food-Sharing in Erpel verbreiten 

 

Der Workshop Versorgung und Bildungsangebote war der letzte Workshop für 
Erwachsene. Als nächstes werden die Themen bei den Kindern und Jugendlichen 
aus Erpel angesprochen.  
 
Gruppe 5:  Kinder und Jugendliche am 16.06.2023 im Foyer der Grundschule, 
Erpel 
Kinder Klasse 1-4 um 15:00 bis 16:30  
Jugendliche ab Klasse 5 um 18:00 bis 19:30  
 
Wir bitten für den Kinder und Jugendlichen Workshop um eine Anmeldung über den QR-
Code. Oder kommt einfach dazu. 

 

 

QR-Code für    QR-Code für 
Kinder Klasse 1-4    Jugendliche ab Klasse 5 


